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In einem Laubwald NE Stralendorf liegt in einer Senke ein länglicher, abgestorbener Torfmoos-Birkenbruchwald. Auf wenig gestörtem, sehr 
feuchten bis nassen meso- bis eutrophen Torfen hat sich, vermutlich nach Einstellung der Entwässerung  und nach dem Absterben der Moor-
Birken, nun ein Mosaik unterschiedlicher Vegetationseinheiten gebildet. Randlich, quasi als Waldinnensaum, breiten sich Birken-
Grauweidengebüsche sowie an nassen, nährstoffreicheren Stellen Breitblatt-Rohrkolbenröhrichte und Igelkolben-Rohrkolbenröhrichte aus. 
Zentral kommt hauptsächlich ein Torfmoos-Seggen-Wollgrasried, ein Torfmoos-Flatterbinsenried, ein Schnabelseggenried und unter den 
abgestorbenen Moor-Birken kleinflächig ein Sumpfreitgrasried vor.
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Betula pubescens Juncus effusus Lysimachia vulgaris Salix cinerea

Calamagrostis canescens Carex canescens Carex rostrata Eriophorum angustifolium
Galium palustre Lycopus europaeus Scutellaria galericulata Solanum dulcamara
Sparganium erectum Sphagnum spec. Typha latifolia

Peucedanum palustre Potentilla palustris


